
 
  

 

Bab Al Shams: architektonische Ausdruckskraft in der Wüste 

Arabisches Erbe trifft zeitgenössische Klarheit – das traditionsreichste Wüstenresort  

der Vereinigten Arabischen Emirate gilt als Dialog zwischen Tradition und Gegenwart 

 

München / Dubai, 18. September 2025 – Inmitten der endlosen Sandlandschaft Dubais erhebt sich Bab 

Al Shams als Hommage an die Architekturtradition der arabischen Welt – und als Neuinterpretation für 

das 21. Jahrhundert. Helle, lehmfarbene Fassaden, Windtürme und von Wasser durchzogene Innenhöfe 

greifen Prinzipien traditioneller Wüstenarchitektur auf und transformieren die 16 zweigeschossigen 

Gebäude mit insgesamt 115 Zimmern und Suiten in eine zeitgenössische Formensprache mit einer 

natürlichen Klimatisierung, die Sonne, Wind und Schatten in Balance bringt. 

 

Die Architektur folgt dabei den Prinzipien jahrhundertealter Wüstenbautraditionen: Dicke Wände 

speichern Kühle, kleine Fensteröffnungen reduzieren Sonneneinstrahlung, überdachte Passagen und 

Innenhöfe schaffen Schatten und Luftzirkulation. Die charakteristischen Windtürme leiten 

Frischluftströme in die Gebäude, Wasserflächen kühlen durch Verdunstung, Bäume spenden Schatten 

und schaffen Rückzugsorte. Kleine Durchgänge und überdachte Wege eröffnen dabei immer wieder 

überraschende Perspektiven und erzeugen eine räumliche Dramaturgie, die an orientalische Erzählungen 

erinnert – weniger Kulisse, mehr direktes Erleben. 

 

Auch im Inneren setzt sich dieser Dialog fort: Räume, die von Stein, Holz, Antiquitäten und gewebten 

Textilien geprägt sind, spiegeln die Ruhe der Wüste wider. Anstelle dekorativer Überfrachtung 

dominieren zurückhaltende Farben und natürliche Texturen. Akzentuierungen entstehen durch gezielt 

gesetzte Farbkontraste – das tiefe Grün eines Olivenbaums oder die filigrane Ornamentik einer Laterne. 

Traditionelle Muster erscheinen in zeitgenössischer Reduktion und verankern das Resort zugleich in 

seiner kulturellen Herkunft.  

 

Das Spa-Gebäude erweitert den architektonischen Anspruch in einen Raum für Erholung und 

Regeneration. Zwei Hammams, fünf Behandlungsräume, ein Fitnesscenter und ein Yoga-Deck bieten 



 
  

 

vielfältige Möglichkeiten zur Entspannung. Im Mittelpunkt stehen Anwendungen, die auf arabischen 

und marokkanischen Traditionen beruhen: Hammam-Zeremonien mit schwarzer Seife, Massagen mit 

Arganöl oder Kräuterbehandlungen. Architektur und Therapie greifen ineinander – die geometrischen 

Mosaike, warmen Materialien und gedämpften Lichtkonzepte schaffen eine Atmosphäre, die auf 

Ganzheitlichkeit und Ruhe ausgerichtet ist. Ein besonderes Highlight sind die maßgefertigten 

Mosaikfliesen, die rund 250 Quadratmeter im Hammam-Spa und Poolbereich bedecken. Mehr als 

69.000 handgeschnittene Einzelstücke formen hier geometrische Muster, die traditionelle Motive in 

einer modernen Interpretation fortführen.  

 

Auch die Landschaftsgestaltung greift lokale Bezüge auf: Neben Palmen prägen Ghaf Trees das 

Anwesen und seine Umgebung – eine einheimische Baumart, die als Nationalsymbol der Vereinigten 

Arabischen Emirate gilt. Kleine Wasserläufe und Wege erinnern an historische Falaj-

Bewässerungssysteme und führen Gäste durch eine Umgebung, die eine Hommage an die Ruhe der 

Wüste ist. 

 

Abseits des Hauptgebäudes inszenieren die Desert Pool Villen das Motiv der Wüstenoase neu. Mit klarer 

Geometrie, privaten Pools und bis zu 244 Quadratmetern Fläche sind sie Orte kontemplativer 

Abgeschiedenheit. Raumhohe Fenster rahmen den Horizont wie lebendige Gemälde, Oberlichter 

choreographieren das Wechselspiel von Sonne und Mond. Architektur wird hier zum Medium, das 

Landschaft nicht begrenzt, sondern erweitert. 

 

Bab Al Shams bleibt damit mehr als ein Resort: Es ist ein architektonisches Narrativ, das Vergangenheit 

und Zukunft der arabischen Baukultur miteinander verwebt – und Gästen eine immersive Erfahrung 

zwischen kulturellem Erbe und moderner Gestaltung eröffnet 

  

Mehr Informationen finden Sie unter www.babalshams.com.  

 

Über Bab Al Shams 

Bab Al Shams Desert Resort steht für ein ursprüngliches Wüstenerlebnis in Dubai und gehört zur Meydan City Corporation. 

Das 2004 eröffnete Resort liegt 45 Minuten vom Stadtzentrum Dubais entfernt, in unmittelbarer Nähe zu Attraktionen wie den 

künstlichen Seen von Al Qudra und malerischen Radwegen und Campingplätzen. Es bietet seinen Gästen friedliche 

Abgeschiedenheit und ein authentisches, arabisches Wüstenerlebnis. Bab Al Shams, arabisch für "Tor zur Sonne", verfügt über 

115 luxuriöse Zimmer und Suiten, begleitet von einer modernen Gastronomie und einem vielseitigen Unterhaltungsangebot. 

Das legendäre, von einem traditionellen arabischen Fort inspirierte Resort bietet eine Reihe von Wüstenabenteuern, darunter 

Frühstück im Heißluftballon, Reiten, Kameltrekking, Falknerei, Naturtouren nach Al Marmoom und vieles mehr. 

Als Teil der Rare Finds-Kollektion - eine Kollektion außergewöhnlicher Häuser, die den Charakter eines Ortes unterstreichen 

und besondere Erlebnisse versprechen - bewahrt das Resort sein Erbe als das längsten bestehende Wüstenresort in den VAE. 

Weitere Informationen unter www.babalshams.com.  

https://www.babalshams.com/
https://www.babalshams.com/?utm_source=google&utm_medium=paid_search&utm_campaign=resort-bas-resort-generic-english-consideration-q1-2023-world&utm_content=responsive_search_ad&cid=&qdsr=google-_-g&qdnt=ppc&qdkw=&qdpl=&qdta=&qdmt=e&qdcv=646642720691&qdap=&qdp1=&qdp2=&qddv=c&qdcamp=?gclid=EAIaIQobChMI1d3W3N-A_QIVA8btCh3StgubEAAYAiAAEgJWCPD_BwE


 
  

 

Die Bildrechte liegen bei Bab Al Shams Desert Resort. Alle Fotos dürfen nur in Verbindung mit einer redaktionellen Berichterstattung 

unter Nennung von Bab Al Shams Desert Resort verwendet werden. Eine kommerzielle Nutzung ist ausdrücklich untersagt. 
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